
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung Germersheim

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Sanierung, Umbau und Erweiterung der IGS Wörth

Beschreibung: Aufzuganlage

Kennung des Verfahrens: eca75bd9-8f11-43df-811d-043cfecccbff

Interne Kennung: J26-F35-002

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45313100 Installation von Aufzügen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 42416100 Aufzüge

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Forststraße 1a

Ort: Wörth am Rhein

Postleitzahl: 76744

NUTS-3-Code: Germersheim (DEB3E)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: IGS Wörth am Rhein

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Das Verfahren wird als offenes Verfahren 
durchgeführt. Es folgt den einschlägigen vergaberechtlichen Bestimmungen, 
insbesondere den Regelungen des GWB und der VOB/A (EU).

Rechtsgrundlage:



Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Aufzugsanlage

Beschreibung: Die ausgeschriebene Leistung umfasst insbesondere folgende Arbeiten: 
- Lieferung und Installation einer Aufzuganlage 
- Wartung der Aufzuganlage 
 
Ausführliche Angaben zu der Art und dem Umfang der Arbeiten sind dem FB 254 
(Leistungsverzeichnis) zu entnehmen.

Interne Kennung: LOT-0001 J26-F35-002

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45313100 Installation von Aufzügen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 42416100 Aufzüge

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Wartungsvertrag mit Laufzeit 60 Monate

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Forststraße 1a

Ort: Wörth am Rhein

Postleitzahl: 76744

NUTS-3-Code: Germersheim (DEB3E)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: IGS Wörth

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 15/07/2026

Enddatum der Laufzeit: 08/09/2026

5.1.6 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: nein

Zusätzliche Informationen: Die vom Bieter abgegeben personenbezogenen 
Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. 
Im Rahmen der vergaberechtlichen Informations- und Bekanntmachungspflichten 
(§ 134 GWB etc.) werden personenbezogene Angaben veröffentlicht. | 



Bieterfragen / Mitteilungen müssen in deutscher Sprache über die 
Vergabeplattform subreport ELViS getätigt werden. Nachrichten auf anderen 
Kommunikationswegen – wie telefonisch, per Post, per E-Mail – werden nicht 
beantwortet. | Sämtliche zusätzliche Informationen zum Verfahren, mögliche 
Ergänzungen zu den Vergabeunterlagen sowie die Antworten zu den Bieterfragen 
werden den Bieter ausschließlich auf elektronischem Wege über die 
Vergabeplattform subreport ELViS zugeschickt. | Jeder Bieter ist verpflichtet, 
sich über die Vergabeplattform subreport ELViS regelmäßig und selbstständig 
über zur Verfügung gestellte, geänderte oder zusätzliche Dokumente und 
Beantwortungen von Bieterfragen zu informieren, unabhängig davon, ob er als 
registrierter Bieter zusätzlich automatisch generierte Benachrichtigungsmails an 
seine hinterlegte Mail-Adresse erhält oder nicht. Nachrichten gelten bei nicht 
registrierten Bietern mit Einstellung auf der Plattform, bei registrierten 
Bietern spätestens mit Einstellung auf der Plattform und Erhalt der automatisch 
generierten Benachrichtigungsmail an die vom Bieter hinterlegte Mail-Adresse 
als zugegangen. | Für die Erstellung eines Angebots muss stets die aktuellste 
Version der auf der Vergabeplattform subreport ELViS eingestellten und vom 
Bieter abrufbaren Vergabeunterlagen verwendet werden. Die Bieter müssen 
daher sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Angebots prüfen, ob zusätzliche Informationen oder Unterlagen 
zur Verfügung gestellt oder Fragen beantwortet wurden, welche für die Abgabe 
des Angebots zu beachten sind. | Bei der Angebotsabgabe ist zu berücksichtigen, 
dass aufgrund einer gegebenenfalls großen Datenmenge eine vollständige 
Übertragung des Angebotes längere Zeit in Anspruch nimmt. Es ist daher vom 
Bieter ausreichend Zeit für das Hochladen des Angebots auf der 
Vergabeplattform subreport ELViS einzukalkulieren. Es wird zudem empfohlen, 
rechtzeitig vor Ablauf der Angebotsfrist die Übermittlung des Angebotes zu 
testen. Bei technischen Problemen und Fragen in diesem Zusammenhang sind 
auf der Plattform weitergehende Informationen und Kontaktmöglichkeiten zum 
Support benannt. 
#Besonders auch geeignet für:freelance# 
#Besonders auch geeignet für:startup# 
#Besonders auch geeignet für:other-sme# 
#Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Angebotspreis

Beschreibung: Der Preis ist vorliegend als alleiniges Zuschlagskriterium 
festgelegt. Zur Beurteilung dieses Kriteriums hat der Bieter den 
Angebotspreis im Angebotsschreiben (FB 213) zu vermerken sowie 
sämtliche Positionen des Leistungsverzeichnisses (FB 254) mit Preisen zu 
versehen.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)



Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Rheinland-Pfalz

Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Bieter sowie auf die Präklusionsregelungen aus 
§ 160 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen 
Vergabevorschriften hingewiesen. § 160 GWB lautet dabei wie folgt: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach 
§ 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei 
ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 S. 2 bleibt unberührt.“ 
Der Auftraggeber wird die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, gemäß § 134 Abs. 1 GWB über den beabsichtigten Zuschlag informieren. 
Der Zuschlag darf erst 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information 
per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage nach Absendung der 
Information geschlossen werden (§ 134 Abs. 2 S. 1 und S. 2 GWB). Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information, auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter kommt es nicht an (§ 134 Abs. 2 S. 3 GWB).

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Kreisverwaltung Germersheim

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen 



bereitstellt: Kreisverwaltung Germersheim

6 Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 235.322 Euro

6.1 Referenz-ID zum Los, über das im Ergebnis berichtet wird: LOT-0001

Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2 Informationen über die Gewinner

Wettbewerbsgewinner:

Offizielle Bezeichnung: ATH Aufzüge GmbH

Angebot:

Kennung des Angebots: ID 20072

Referenz-ID zum Los: LOT-0001

Wert der Ausschreibung: 235.322 Euro

Vergabe von Unteraufträgen: Ja

Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein

Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein

Informationen zum Auftrag:

Kennung des Auftrags: J26-F35-002

Datum des Vertragsabschlusses: 04/05/2026

6.1.4 Statistische Informationen

Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge:

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem 
Wege eingereicht

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung Germersheim

Identifikationsnummer: Berichtseinheit-ID 00002630

Postanschrift: Luitpoldplatz 1

Ort: Germersheim

Postleitzahl: 76726

NUTS-3-Code: Germersheim (DEB3E)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle



E-Mail: vergabe@kreis-germersheim.de

Telefon: 07274 531258

Internet-Adresse: https://www.kreis-germersheim.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen 
bereitstellt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Rheinland-Pfalz

Identifikationsnummer: USt-ID DE355604198

Abteilung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz

Postanschrift: Stiftsstraße 9

Ort: Mainz

Postleitzahl: 55116

NUTS-3-Code: Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Vergabekammer

E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

Telefon: 06131 162234

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

8.1 ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: ATH Aufzüge GmbH

Unternehmensgröße: Mittleres Unternehmen

Identifikationsnummer: USt-ID DE280227917

Ort: Heilbronn

Postleitzahl: 74076

NUTS-3-Code: Heilbronn, Stadtkreis (DE117)

Land: Deutschland

E-Mail: info@ath-aufzuege.de

Rollen dieser Organisation:



Bieter

Wirtschaftlicher Eigentümer

Offizielle Bezeichnung: ATH Aufzüge GmbH

Ort: Heilbronn

Postleitzahl: 74076

NUTS-3-Code: DE117

Land: Deutschland

E-Mail: info@ath-aufzuege.de

Gewinner dieser Lose: LOT-0001

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fb383fbf-60c6-4a15-b348-9d3d0d015750 - 01

Formulartyp: Ergebnis

Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/06/2026 18:00 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


